
Weekly Fondsinfo 



Marktübersicht Indizes  

2

Thema der Woche:

Die Marktstimmung glich im Jahr 2023 einer Achterbahnfahrt. Nach den Zinserhöhungszyklen von 2022 

hatten sich die Anleger zunächst auf eine Rezession eingestellt. Die Bankenpleiten im März führten dann zu 

einer deutlichen Verschärfung der Kreditbedingungen, doch die US-Wirtschaft erwies sich als robust und die 

Stimmung verlagerte sich auf längerfristig höhere Zinsen. In den letzten Monaten des Jahres sorgte die 

Aussicht auf eine sanfte Landung zunehmend für positive Resonanz, sodass der Markt bereits im ersten 

Quartal 2024 mit Zinssenkungen rechnet. Weiter gestärkt wurde der Optimismus vergangene Woche auf 

der Dezember-Sitzung des Offenmarktausschusses der US-Notenbank, deren Punktediagramm („Dot Plot") 

nun auf drei Zinssenkungen im kommenden Jahr hindeutet. Den Investoren hat die Mischung aus 

wirtschaftlicher Widerstandsfähigkeit und weniger restriktiven Zentralbanken durchweg hohe Renditen 

beschert, wobei voraussichtlich alle wichtigen Anlageklassen das Jahr im positiven Bereich beendet werden.
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

7,25% 5,81%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

10,09%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


